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ßirdfjettliau SBibitcro. &er Sou bee neuen fßfarr«
ïtrcïje ift trt Angriff genommen warben, ca. 40 Arbeiter
ftnb surjett mit bem Setonteren be§ gunbomenteê be=

jdßäftigt, fobaß fdfjon tn ben rtädßften Sogen bie gunba=
mentierungg Sirbetten beenbigt fein biirften. .Quöem
werben audj eine Steide fßritiatßäufer gebaut.

Neubauten bon @titfereifobrt!en im Santon ©t. ©allen.
(Sorr.) @8 ift foft beangftigenb, wie au§ allen ©egert«
ben unfereê ©tidÉereigebieteë bie SRetbungen über neue
$aBrifanlagett für ©cfjnelläufet=SJtafc^inen einlaufen.
@o wirb u. a. bie fjirma fßulaSfi in @t. ©allen ein
größeres ©tabliffement biefer Slrt in ©offau erfteüen.
3ltt bem gleiten Orte foil bie $trma fRappolb ba§
bereits feit mehreren fahren befiel)en be große fyabrif=
gebäube üergrößerrt wollen, wenigftenS finb bereits bie

Saubifiere hiefür erftellt. SIu8 bem fRpeirttal, aus bem

Soggenburg, aus bem benachbarten Shurgau tc. fommert
ähnliche Serichte. Sltan erwartet ohne Zweifel eine

länger anbauernbe gute ©efdfäftäperiobe, fpegiell in ben

©dßiffliartifeln, benen biele noch bor gang wenigen
Saßren bie Sonfurrengföhigfeit abgufpredfert geneigt
waren, immerhin fdjeint bie faft gügetiofe Sermehrung
biefet in SDîaffert probugterettöen URafdfjirten früher ober
fpäter hochfeinen recht empftnblicf)en fRücffcßlag in fiebere
3luSficht gufftellen. A.

Samoefen tn Saltbruntt. Sit Saltbrunn würbe in«
nert SahreSfrift ein öoüeS Sufeenb Neubauten fertig
erftellt unb finb neuerbingS fünf SBohn« unb ©efdßäftg«
häufer bifiert ober fdhon in tingriff genommen, welche
bie aufbltihenbe Drtfchaft nach berfdhiebenen ^Richtungen
hin erweitern unb berfdhönern. 3luf luftiger fjölje, in
unmittelbarer Sähe beS SunneleingangeS in fpe harren
fdhon längft brei größere Saracïen ihrer Anwohner,
leichtere §olgqebäube, welche für biele 3lrbeitc-r bequeme
©peife« unb ©dßlaftäume bieten; auch für wettergejdjüfjte
Spielpläne ift geforgt.

§err 3. Subler, ber frühere S)ire!tor ber 3lrth«Sigi«
bahn, ift bon ber SreiSbireîtion IV ber ©dßweigerifeßen
SunbeSbahnen gum Sßef ber SRafchinenwerfftätte in
Sorfchadh gewählt worben.

iter M« Jfrim#.
»îrogen.

55. 2Ber loche Sieferant Oon fotlben SDtöbetn In berfepiebenen
©tilartrn in £art= unb ©annenholj für ein neu eingerichtetes äJlöbel»

magahn unb toer liefert §oljfoffern in berfepiebenen ©'äßen
56 a. SEBer hätte einen gebrauchten 2Barm»affer= Steffel mit

©oppetwanb, jirla 100 Siiter boltenb, für Stoblenfeuerung abzugeben,
etenf. toer fabriziert foldje b. 2Ber hat eine Sßumpe für ffraft«
betrieb, ca. 4 m ©augpöpe unb 2—4 8iter üeiftung per ©ehtnbe,
abjugeben ©efl. Offerten unter ißoftfacp 1438 Oftringen.

57. 2Ber erftellt ®oljtrocfen«2lnlagen mit Üuftfjeijung, ba SBaffer»

traft oothanben §at SBarmluftpeijung gleiche fèeijfraft tnie ©ampf
unb ift ber g>eijmaterialberbrauch bei elfterer tleiner?

58. SEßer hätte ein ©cpttutigrab bon jlrta 110 cm ©urepmeffer
abjugeben, ca 30—40 mm Voprung, ebentuell mit (uejer SBette unb
üager ©as 3tab foEte als fftremenfepeibe gebraucht »erben, 4—6 cm
breit.

59. ©at ein Ventilator bon 2000 ©outen in ber Sßinule unb
45 cm ©urrfjmcffcr ber fUügel genügenb Straft, 2 ©äimtebefeuer ju
treiben? ©>nb bei biefem ©urepmeffer 3, 4 ober mehr fjlügel bas
ffteeptige ober foil ber Ventilator gröfjet f.in SBelcpeS finb bie heften
©ffepfannen für biefes ©ebläfe? fÇût gütige 3lu8tunft heften ©ant,

60. SBer patte due gebrauchte ©rabtgefleebtmafepine abjugeben
ober »er liefert neue @efl. Offerten unter ©piffre 60 an bie ®jp.

61. ®ibt es Vtafcptnen jum ©cpärfen bon SBalbfägen unb
wer liefert folepe

62. Vielehe girma liefert bie heften unb leiftungSfäpigften
§o!j»oUemafd)inen Sîann bietteiept jemanb folepe ans eigener ®r«
taprung empfehlen? Offerten unter 9tr. 62 an bie ©ïpebition.

63. Sffielcpe girma liefert SW.ifcpinen jur §oljmet)(herftellung
Ober fann jemanb genaue SluStuntt erteilen über bie SgerfteUung
Offerten unter 9tr. 63 an bie ©jpebition.

64. ©trie SBasjenpumpe, bte meine gabrif mit SBaffer berforgt,
arbeitet fto6»eife, to boê bie Seitungen beftänbig zittern. SBürbe

burcp Slnbrtngen eines SutPffels biefem Uebelftaub abgeholfen?
65. SBer tonnte folgenbe Slrtitel in fftottannenpolj, möglicpft

aftfrei, billig abgeben:

!sä „Universal"
D. R. O. M. 120,439, P. A. T. + a.

ist
W aschfrog,Abwaschfrog,Spiiblfrog, 690

Backmulde,Kückeudsck,^lätfetisch,
alles in einem. Solid u. elegant
gearbeitet. — Sehr praktisch,
namentl. bei beschränkt. Raum.

Wiederverkäufer
bei hohem Rabait gesucht.

A. Mariel, Zürich III
Zweierstrasse 129.

Prospekte gratis.

^Uolf 6 Graf, Zürich
Grösstes Werkzeugmaschinenlager der Schweiz. 153

für alle Arten der^Eisen- und
Metall-Bearbeitung.'
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Kirchenvau Widnau. Der Bau der neuen Pfarr-
kirche ist in Angriff genommen worden, ca. 40 Arbeiter
sind zurzeit mit dem Betonieren des Fundamentes be-
schäftigt, sodaß schon in den nächsten Tagen die Funda-
mentierungs - Arbeiten beendigt sein dürften. Zudem
werden auch eine Reihe Privathäuser gebaut.

Neubauten von Stickereisabriken im Kanton St. Gallen.
(Korr.) Es ist fast beängstigend, wie aus allen Gegen-
den unseres Stickereigebietes die Meldungen über neue
Fabrikanlagen für Schnelläufer-Maschinen einlaufen.
So wird u. a. die Firma Pulaski in St. Gallen ein
größeres Etablissement dieser Art in Goßau erstellen.
An dem gleichen Orte soll die Firma Rappold das
bereits seit mehreren Jahren bestehende große Fabrik-
gebäude vergrößern wollen, wenigstens sind bereits die
Bauvisiere hiefür erstellt. Aus dem Rheintal. aus dem

Tvggenburg, aus dem benachbarten Thurgau?c. kommen
ähnliche Berichte. Man erwartet ohne Zweifel eine

länger andauernde gute Geschäftsperiode, speziell in den
Schifsliartikeln. denen viele noch vor ganz wenigen
Jahren die Konkurrenzfähigkeit abzusprechen geneigt
waren. Immerhin scheint die fast zügellose Vermehrung
dieser in Massen produzierenden Maschinen früher oder
später dochIeinen recht empfindlichen Rückschlag in sichere
Aussicht zustellen. F.

Bauwesen in Kaltbrunn. In Kaltbrunn wurde in-
nert Jahresfrist ein volles Dutzend Neubauten fertig
erstellt und sind neuerdings fünf Wohn- und Geschäfts-
Häuser visiert oder schon in Angriff genommen, welche
die aufblühende Ortschaft nach verschiedenen Richtungen
hin erweitern und verschönern. Auf luftiger Höhe, in
unmittelbarer Nähe des Tunneleinganges in spe harren
schon längst drei größere Baracken ihrer Inwohner,
leichtere Holzgebäude, welche für viele Arbeiter bequeme
Speise- und Schlafräume bieten; auch für wettergeschützte
Spielplätze ist gesorgt.

Herr I. Dndler, der frühere Direktor der Arth-Rigi-
bahn, ist von der Kreisdirektion IV der Schweizerischen
Bundesbahnen zum Chef der Maschinenwerkstätte in
Rorschach gewählt worden.

Aus der Prurîs — Mr die Ururis.
Kragen.

SS. Wer wäre Lieferant von soliden Möbeln in verschiedenen
Stilartcn in Hart- und Tannenbolz für ein neu eingerichtetes Möbel-
magazin und wer liefert Holzkoffern in verschiedenen Größen?

SSs. Wer hätte einen gebrauchten WarmWasser Kessel mit
Doppelwand, zirka 100 Liter hallend, für Kohlenfeuerung abzugeben,
ei ent. wer fabriziert solche? k. Wer hat eine Pumpe für Kraft-
betrieb, ca. 4 m Saughöhe und 2—4 Liter Leistung per Sekunde,
abzugeben? Gefl. Offerten unter Postfach 1438 Oftringen.

67. Wer erstellt Holztrocken-Anlagen mit Luftheizung, da Wasser-
kraft vorhanden? Hat Warmluftheizung gleiche Heizkraft wie Dampf
und ist der Heizmatcrialverbrauch bei ersterer kleiner?

SS. Wer häite ein Schwungrad von zirka 110 om Durchmesser
abzugeben, ca 30—40 mm Bohrung, eventuell mit kurzer Welle und
Lager? Das Rad sollte als Riemenscheibe gebraucht werden, 4—6 em
breit.

SS. Hat ein Ventilator von 2000 Touren in der Minute und
4S em Durchmesser der Flügel genügend Kraft, 2 Schmiedefeuer zu
treiben? Smd bei diesem Durchmesser 3, 4 oder mehr Flügel das
Richtige oder soll der Ventilator größer s in? Welches sind die besten

Esskpfannen für dieses Gebiäie? Für gütige Auskunft besten Dank.
KV. Wer hätte eine gebrauchte Drahtgeflecktmaschine abzugeben

oder wer liefert neue? Gefl. Offerten unter Chiffre 60 an die Exp.
St. Gibt es Maschinen zum Schärfen von Waldsägen und

wer liefert solche?

SS. Welche Firma liefert die besten und leistungsfähigsten
Holzwollemaschinen? Kann vielleicht jemand solche au« eigener Er-
tahrung empfehlen? Offerten unter Nr. 62 an die Expeditton.

KS. Welche Firma liefert Maschinen zur Holzmehlhcrstellung?
Oder kann jemand genaue Auskunft erteilen über die Herstellung?
Offerten unter Nr. 63 an die Expedition.

54. Eine Walzenpumpe, die meine Fabrik mit Wasser versorgt,
arbeitet stoßweise, >o daß die Leitungen beständig zittern. Würde
durch Anbringen eines Lu tstssels diesem Uevelstand abgeholfen?

55. Wer könnte folgende Artikel in Rottanncnholz, möglichst
astkrei, billig abgeben:

«â „lltàml"
o. u. o. m. 120,43g, p. ä. r. a.

ist
HV
ást»«rs»«?ZI

690
St»
Wst »i

alles in einem, Loiitl u. elegant
gearbeitet. — Lebr pràtiseb,
uawsutl. bei bssokraulct. kaum.

Visâerverilîiàr
bei dodsm lîabatt gesuvdt.

Zl. lVlsi»îvl, Zküi-ivl, III
Zivslsrstrasss 129.

gnsîîs

â Krsj,
Ki-iîsstss Sikei'IrMeuginssvIrînsnIsgei' «isi- Svkmrsî?. tS3

süi» slle llei>^isen» unrl
Ktlvisll > Vesi»l»vî«ung. ^
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1. 28 m* Srallentäfer, 15 mm bid, betbfeitig gehobelt, in Sängen
bon 2 x 4 m;

2. 5 m" Bretter, 45 mm bid, 3 m lang;
3. 16 @tüd Satten, 70 X 50 mm, 2 m lang ;

6 „ „ 70 x 50 mm, 3,20 m lang ;
6

» „ 70 x 50 mm, 1,50 m lang Offerten franfo
©tation an 3alob Roth, SBagner, Reffligen (Bern).

66, SBer tiätte eine SEBeCte bon 45 mm ®ide, 150 cm Sänge,
jnjt zwei baju paffenben Sagern, ©teflring unb eine Riemenfchetbe,
00 x 14 cm, ebentuell and) Boll» unb SeerroHe, 33 < 10 cm, btHfgft
abpgeben? Offerten mit granfolteferung an 3atob Roth, SBagner,
ÄCTtltqcn (iöern).

tn ber ©dbweiz liefert bie beften @elbft»DeIer für

to äffig
enlager unb finb foliée für lonfiftenteS gett aud) zu»

Tn« „??* i
®J*td)e8 tft ber befte, biHigfte unb ztoedentfpredbenbfte Be»

«iL «i * ^ öattenben Sementbobcn, bamtt barauf gefunb• Srtuint »erben lann? Offerten unter 3tr. 68 an bie ©£p.

«s.» ?* JirSabril ober welches ©efdjäft liefert ©fätfeöfen mit
oone Btantel Offerten unter Rr. 69 an bie ©jpebition.
ïî «BeldieS SBafferquantum ift erforberlid), um bei 6 Rtrn.

,(,f r'?. ju erzeugen bei 40 cm ßaufrabburdjmeffer? SBer »ürbe
Abnahme? «ftellen unb p Welchem Brei« bei größerer

tft Siefeiant bon SEerrazzo» ober Blofailfchüttfteinen
tclts a " liefert prima ©fc&enffäumte, toeifeboljig, frtfdb, Sänge

unter w m? x
*' ^ ""b mebr, Umfang 90 cm unb mefpt,

Rr 72
flemeffen Sofortige Offerten an bie ®£peb. unter

ober en, ©tednabeln 2C. nach Blufter
SentiÄ nnx aMr*» " ^'afeteile für Bieter mit Sebent in
fnrno. «rîLt » ^ ,.®er liefert eleftrifdje Heine Safcpenlampen,fotote ©tfa^ile bap, ©lubtampen unb Rtlumutatoren

Steighöhe £ 10^m, ©auVngToo'^
W VÄÄÄ ""1ü'"-'®^«t, RaÄwil (©?©.)

liter SUnVfcriit
0 7^ re ?irb man erhalten oon 35 ©etunben»Ä"s.K,*xsr*

IS' l¥"t getlenbefte aus Babiermadbé?
ncrJ. Mtte gebrauchte. nod) gute ©äde billig abzugeben?Offerten an Burftenhölzerfabrif Brunnen. ' "

meter w«if @(bein»etfer (jirta 3 Silo»
leu<btenb) billig abzugeben

79* 28er 6ättc einen fleinert, gebraud&ten, eifernen ©elbfdjranf
p herlaufen unb p Welchem Brei«? Offerten gejl. an 3- Sürtji,
medb. uoerlftälte, Rsorb (Bern)

80, Sann mir ein toflege üieHeidjt fidlere RuSlunft geben,
ob p einer Sraftübertragung bon 2 PS ein ©rahtfeil genügt?
Baumberbaltniffe ertauben blo« 12 m Bollenentfernung unb bödptens1 m ÄoUenbobe. SBtirbe bieB genügen? SBer hätte foldbe Scheiben
Rebrim" " Anlagen? Offerten an 21. fcupfauf in ©in»

Welch? fterr^l 8^«« «6« bie neue guhbobemnaffe,
rm

s ftfr, x ^; ^'""'1 an ber SanbeSbibliotbel in Bern(aus §olj unb ©trob) erfunben bat? \loßgetoorbene ober neue ©ummimaljen an ge»
brauchten 2Baid)e»ringmafd)tnen feft, unter ©arantie?

14 5 ocgieöt man am beftett 6$ulbanffdjarnietc? Djferfenmit Bretsattaabe an §e»nr. giei, Slffoltern bei 3ürid).
(KAuStliefert §ülfen (obere unb untere) aus 3i«l für
wffllüffelbabnen Offerten unter 2tr. 84 an bie ©jpebition.

Kanderner
Fenerfeste Steine und Erde

der Thonwerke Kandern
(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung ^.-Ad,

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

85. Bin Befi^er eines ©ebänbes mit fQoljjementbad) (mit Be»

fdjottetung), »elcb' lefetereS trob berfd)iebener Reparaturen immer
unbidbt ift. ©inb foldbe $ä<ber überhaupt reparatnrfäbig SBelcfjeS

©pftem »äre für Reuerftellung am empfeblenSwerteften SBer über»

nimmt Reparaturen unb ReuerfteHungen unter langjähriger ©arantie

9Ittta)ovten.
Sluf 3rage 5. SBenben @ie fidb an ©. ffardjer u. ©ie., SBerf»

jeug-- unb Rlafd)ir.engefd)aft, 3ürtdt).
2fuf 3rage 14, SBenben ©ie fi<b an ©ebr. Ringgenberg u. ©ie.,

©ägerei unb ^obelwer' in SeiRigen, »0 ©ie ba8 ®emitnfd)te p ben

biüigften Bcc'f't une ofengebörrt erhalten lönnen.
2luf g age 15. §utformen aller Slrt liefert als Spezialität in

§olj unb @116 bie ©ifen» unb SHetaHgiefjerei pon ©. Bölfterli u. ©ie.
in ©eebadb bei 3ürtd).

2luf grage 15, öutformen Pon einer ©pesialfabril tonnen toir
3bnen beforgen. 2frnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

2luf grage 16 b. 2118 bärtefter Bobenbelag lann bor allem
„Roftoliib" empfohlen »erben, gür »eitere RuStunft »ollen ©ie
fidb geff. an bie ®onwaren fabril ©mbradb 21. ®. »enben.

2luf grage 16 b. 2118 Bobenbelag für 103 Bentner gubrlaften,
wenn Bflafterfieine unb Beton auSgefdbloffen bleiben (offen, eignet
fiib §artbolj, nad) ameritanifdber 2lrt gefebnitten, unterbettet unb ber»

legt girmen, toeldbe foldbe Beläge erfieffen, gibt e8 jur 2tu8»abl
unb werben ©ie Offerten gt»iR erhalten. 3cb madbe aber, tro^bem
©te Stein unb 3c»cnt auSfdbliefjen, bodb auf einen gahrfirafeenbelag
aufmerlfam, ber 3ufunft bat, obwohl er nur aus ©anb unb einem
»eltbefannten Binbemittel beftebt, bas burdbauS lein 3c»ent, aber
borjüglicb ift. 2fufser biefem liinftlidben Bflafterftein gibt e8 nodb

einen au8 Schladen gegoffenen Stein, ber weit weniger ©eräufdb
berurfadjt, al8 bie betannten BPftetungcn, bagegen nidbt fo elafiifdb
Wie ber bother erwähnte ift. ©cptadenpfläfterungen gibt eê s. B. in
bielen beutfdben ©täbten, auch am SBohnort be8 ©dbreiberS bie8. SB.

2tuf grage 17. SBenben ©ie fidb an 21. §upfauf, ©infiebeln,
Welcher fpepett lanbwirtfdbaftliche ©erätfdjaften, »ie ©enfen, 2lejte,
Beile 2c. fabriziert.

2luf grage 17. Unterzeichneter liefert jebe gangbare 2lrt gafj»
bahnen mit unb ohne Befdbläge, Sartoffelftöher, gleifdbteller, SBal»
bolze, alle 2lrten ©efte für SBerfjeuge, gefdbliffen, poltert, lädiert,
mit unb ohne 3h)ingen, zu billtgften Bretfen. ©. Barrett, Baar.

SlufUrage 17, gür ©ngro8=Bezug bon Suchen» unb SjauS»
baltartiteln in SDÎetatt, §olz, ©.«etil 2c. "wenben ©ie fidf) gefl. an
©dbohans u. ©dbetelig in 3ö*l<b- 3lluftrierter Catalog gratis.

2fuf gragen 17 unb 30, SBenben ©ie ftdb an ®. Marcher u.
©ie., SBertzeug» unb 2J!afd)inengejd)äft, 3üri^.

2luf grage 17. ®ie gitma £)• hon 2lr? u. Sie., 3üridb, befaßt
fidb mit fanbw. ©eräten, fpezieH Ääibertränfer, Blelfeinter, SRildb«
taufen, auch Biebfdberen 2c„ unb ift tn biefer 2lbteilung febr leiftungs»
fähig. ®iefelbe ift zu jfber wetteten Rusfunft ftets bereit.

Ruf grage 18. ©ine Bertie g braudbter Riemenfdbeiben tn ber»
fdbiebenen Stmenfionen bat abzugeben Rnbolf Roetfdbi, ©ifengaffe 1,
3Rrtdb V.

Ruf grage 19, Brennofenfpfteme gibt es zu Supenben unb
alle „feien" gut. ®ie grage, welches bas befte fei, ift fdjwiertg zu
beantworten, benn es ift eine unumftofjlidje ®atfad)e, bah es bem
einen gelingt, mit einfacher ©inridjtung ©uteS zn erzielen, währenb
ein anberer mit bem fog, beften nichts Rechtes zu ftanbe bringt. —
SBenn zjuei bas ©leidbe tun, fo tft es nidbt baSfetbe. — UebrigenB
gibt eS ja ein Berfabren, nach Welchem man auf einfachem foltern
SBege jebern rauben Broden bie fetnfte unb farbenreidbfte ©lafur
geben lann. g.

Ruf grage 20. Seinölfarben, gerieben, gelochtes ßeinöl in ben
biterfen Bedungen liefert ®. R. B^ftalogzi, ßad» unb garbenfabril,
3ö^<h.

Ruf grage 20. Oelfarben atter Rrt unb gelodbteS ßeinöl liefern
borteilbaft Rrnolb Brenner u. ©te., Bafel.

Ruf grage 21. ©obalb ©ie in bec Blauer mit 3fuientfteinen
einen „Hohlraum" — im 3uncrn ber Blauer — laffen, bleibt bie
geuihttg'eit weg. 3u genauer Ru-2fünft bin bereit. 3- g.

Ruf grage 21. 3ur allgemeinen Belehrung teilt ben inter,
ßefern ein grauer Baufachmann mit, bah 3cmentfteine zu genannten
unb noch nmnchtn anbei n 3®eden ein abfolut geeignetes Blaterial
finb. @8 tommt aber baranf an, wie ber Stein fabriziert unb bie
Blauer ipit ihm aufgebaut Wirb. ®arin liegen bte Bliferfolge unb
fie werben fo la ge nidbt berfchwinbcn, als bon ben ßaien wie bon
ben fog. gadjleuten lurzweg (nach altem Borurteil) Bl inungen ber»

fochten werben, bte eben bon ©rnnb ans falfdj finb. SBer foleben
berftodten Befferwiffern gerne Bewetfe in natura bringen will, ber
risfiert, auSgetadjt zu werben, benn es finb ßeute, bie nidbts mehr
Zuzulernen nötig hoben, nach ihren gefdjeuten ®aten. r.

Ruf grage 23. Reue BotwkSodjftanzen unb Bledjfdberen in
©dimiebeifen unb Stahl btrgefteHt, liefert Rubolf Roetfdbi, ©ifen»
gaffe 1, 3ürich V.

Ruf grage 23, Rene Blechfdberen liefern Rrnolb Brenner u.
©ie., Bafel.

Ruf grage 24. 3in«taben liefern Rrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.
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1. 28 Krallentäfer, 15 mm dick, beidseitig gehobelt, in Längen
von 2x4 m;

2. S m" Bretter, 45 mm dick, 3 m lang;
3. 16 Stück Latten, 7V X 50 mm, 2 m lang;

6 „ „ 70 X 50 mm, 3,20 m lang;
- 6 „ „ 7v x 50 mm, 1,50 m lang? Offerten franko

Station an Jakob Roth, Wagner, Acffligen (Bern).
6K. Wer hätte eine Welle von 45 mm Dicke, 150 cm Länge,

mu Zwei dazu passenden Lagern, Stellring und eine Riemenscheibe,
0» x 14 om, eventuell auch Voll- und Leerrolle. 33 < 10 om, billigst
avWgeben S Offerten mit Frankolieferung an Jakob Roth, Wagner,
-kessngen (Bern).

Wer in der Schweiz liefert die besten Sclbst-Ocler für

kr ässig?
ààger und sind solche für konsistentes Fett auch zu-

l«» „??'
-

Welches ist der beste, billigste und zweckentsprechendste Be-
«I ^ 100 haltenden Zementboden, damit darauf gesund

werden kann? Offerten unter Nr, 68 an die Exp.
Welche Fabrik oder welches Geschäft liefert Glätteöfcn mit

over ohne Mantel? Offerten unter Nr. 69 an die Expedition.
Welches Wasserquantum ist erforderlich, um bei 6 Atm.

./? ZU erzeugen bei 40 em Laufraddurchmesser? Wer würde

Abnahme?
"uf.äder erstellen und zu welchem Preis bei größerer

R" ist Liefe, ant von Terrazzo- oder Mosaikschüttsteinen?

teita lì " liefert prima Eschenstämme, weißholzig, frisch, Länge

unter k? uns mehr, teils 5 m und mehr, Umfang 90 em und mehr,

Nr 72
gemessen? Sofortige Offerten an die Exped. unter

oder Broschen, Stecknadeln zc. nach Muster
Centimeâ nnî J^» Ersatzteile für Meter mit Federn in
sà-,^ler und Zoll? v. Wer liefert elektrische kleine Taschenlampen,sowie Ersatzttile dazu. Glühlampen und Akkumulatoren?
Steiaböbe à in m

Saug- und Druckpumpe für die

liter o ^î wird man erhalten von 35 Sekunden-
s«,.. »,.»

îA' Wer liefert Feilenhefte aus Papiermache?
' Wer batte gebrauchte, noch gute Säcke billig abzugeben?Offerten an Burstcnhölzerfabrik Brunnen. ^

nieter^-u elektrischen Scheinwerfer (zirka 3 Kilo-
»? leuchtend) billig abzugeben?
7V. Wer hätte einen kleinen, gebrauchten, eisernen Geldschrant

zu verkaufen und zu welchem Preis? Offerten gefl. an I. Lüthi,
mech. Werkstätte. Word (Bern)

SV. Kann mir ein Kollege vielleicht sichere Auskunft geben,
ob zu einer Kraftübertragung von 2 ?8 ein Drahtseil genügt?
Raumverhaltnisse erlauben blos 12 m Rollenentfernung und höchstensI m Rollenhohe. Würde dies genügen? Wer hätte solche Scheiben

siedà" ^ Anlagen Offerten an A. Hupfauf in Ein-

welàì„î geben über die neue Fußbodenmasse,

« â >î'^' Adiuntt an der Landesbibliothek in Bern(aus Holz und Stroh) erfunden hat? ^Wer kittet losgewordene oder neue Gummiwalzen an ge-
brauchten Waschewringmaschinen fest, unter Garantie?

14
(8 ^ ^ bezieht man am besten Schulbantscharniere? Ojserten

mit Preisangabe an Heim. Frei, Affoltern bei Zürich.
Wer liefert Hülsen (obere und untere) aus Zink für

«chlüsselhahnen? Offerten unter Nr. 84 an die Expedition.

feuerfeste 8teiiik »nâ Là
àsr rbonverke llauâeru

(Sönoralvsrtrstung Mr àio Lckvà 972

Uni, Visrsà unc! ^.odtooic und v«Z8à-?lât,tLliôn,
àek ?u Einigen in ^Vasebtisolio, LnSet-s eve.

ksumberKsr â- Xooli
r°I°pà

«o. 2S77. àsMalt-àl.

SS. Bin Besitzer eines Gebäudes mit Holzzementdach (mit Be-
schotterung), welch' letzteres trotz verschiedener Reparaturen immer
undicht ist. Sind solche Dächer überhaupt reparaturfähig? Welches
System wäre für Neuerstellung am empfehlenswertesten? Wer über-
nimmt Reparaturen und Neuerstellungen unter langjähriger Garantie?

Antworten.
Auf Frage S. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-

zeug- und Maschinengeschäft, Zürich.
Auf Frage 14. Wenden Sie sich an Gebr. Ringgenberg u. Cie.,

Sägerei und Hobelwer' in Leißigen, wo Sie das Gewünschte zu den

billigsten Preisen unc ofengedörrt erhalten können.

Auf F age IS. Hutkormen aller Art liefert al« Spezialität in
Holz und Guß die Eisen- und Metallgießerei von H. Bölsterli u. Cie.
in Seebach bei Zürich.

Auf Frage IS. Huiformen von einer Spezialfabrik können wir
Ihnen besorgen. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1Kb. Als härtester Bodenbelag kann vor allem
„Rostolith" empfohlen werden. Für weitere Auskunft wollen Sie
sich gefl. an die Tonwaren fabrik Embrach A. G. wenden.

Auf Frage Ik k. Als Bodenbelag für 100 Zentner Fuhrlasten,
wenn Pflastersteine und Beton ausgeschlossen bleiben sollen, eignet
sich Hartholz, nach amerikanischer Art geschnitten, unterbettet und ver-
legt Firmen, welche solche Beläge erstellen, gibt es zur Auswahl
und werden Sie Offerten g>wiß erhalten. Ich mache aber, trotzdem
Sie Stein und Zement ausschließen, doch auf einen Fahrstraßenbelag
aufmerksam, der Zukunft hat. obwohl er nur aus Sand und einem
weltbekannten Bindemittel besteht, das durchaus kein Zement, aber
vorzüglich ist. Außer diesem künstlichen Pflasterstein gibt es noch
einen aus Schlacken gegossenen Stein, der weit weniger Geräusch
verursacht, als die bekannten Pflästerungen, dagegen nicht so elastisch

wie der vorher erwähnte ist. Schlackenpflästerungen gibt es z. B. in
vielen deutschen Städten, auch am Wohnort des Schreibers dies. W.

Auf Frage 17. Wenden Sie sich an A. Hupfauf, Einsicdcln,
welcher speziell landwirtschaftliche Gerätschaften, wie Sensen, Acxte,
Beile zc. fabriziert.

Auf Frage 17. Unterzeichneter liefert jede gangbare Art Faß-
Hahnen mit und ohne Beschläge, Kartoffelstößer, Fleischteller, Wal-
holze, alle Arten Hefte für Werkzeuge, geschliffen, poliert, lackiert,
mit und ohne Zwingen, zu billigsten Preisen. C. Barrett, Baar.

Auf Frage 17, Wr Engros-Bezug von Küchen- und Haus-
haltarnkcln in Metall, Holz, E.iiäil zc. wenden Sie sich gefl. an
Schohaus u. Schetelig in Zürich. Illustrierter Katalog gratis.

Auf Fragen 17 und SV. Wenden Sie sich an C. Karcher u.
Cie., Werkzeug- und Maschinevgeschäft, Zürich.

Auf Frage 17. Die Firma H. von Arx u. Cie., Zürich, befaßt
sich mit landw. Geräten, speziell Kälbertränker, Melkeimer, Milch-
tansen, auch Viehschcren zc., und ist in dieser Abteilung sehr leistungs-
sähig. Dieselbe ist zu jeder weiteren Auskunft stets bereit.

Auf Frage 18. Eine Partie g brauchte? Riemenscheiben in ver-
schiedenen Dimensionen hat abzugeben Rudolf Roetschi, Eisengassel,
Zürich V.

Auf Frage IS. Brennofcnsysteme gibt es zu Dutzenden und
alle „seien" gut. Die Frage, welches das beste sei, ist schwierig zu
beantworten, denn es ist eine unumstößliche Tatsache, daß es dem
einen gelingt, mit einfacher Einrichtung Gutes zu erzielen, während
ein anderer mit dem sog. besten nichts Rechtes zu stände bringt. —
Wenn zwei das Gleiche tun, so ist es nicht dasselbe. — UebrigcnS
gibt es ja ein Verfahren, nach welchem man aus einfachem kaltem
Wege jedem rauhen Brocken die feinste und farbenreichste Glasur
geben kann. g.

Auf Frage 2V. Leinölfarben, gerieben, gekochtes Leinöl in den
diversen Packungen liefert G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich.

Auf Frage 2V. Oelfarben aller Art und gekochtes Leinöl liefern
vorteilhaft Arnold Brenaer u. Cie., Basel.

Auf Frage 21. Sobald Sie in der Mauer mit Zementsteincn
einen „Hohlraum" — im Innern der Mauer — lassen, bleibt die
Feuchtig'cit weg. Zu genauer Auskunft bin bereit. I. F.

Auf Frage 21. Zur allgemeinen Belehrung teilt den inter.
Lesern ein grauer Baufachmann mit, daß Zcmentsteine zu genannten
und noch manchen andem Zwecken ein absolut geeignetes Material
sind. Es kommt aber darauf an, wie der Stein fabriziert und die
Mauer >yit ihm aufgebaut wird. Darin liegen die Mißerfolge und
sie werden so la ge nicht verschwinden, als von den Laien wie von
den sog. Fachleuten kurzwcg (nach altem Vorurteil) M inungen ver-
fochten werden, die eben von Grund aus falsch sind. Wer solchen

verstockten Besserwissern gerne Beweise in oaturs, bringen will, der
riskiert, ausgelacht zu werden, denn es sind Leute, die nichts mehr
zuzulernen nötig haben, nach ihren gescheuten Taten. r.

Auf Frage 2S. Neue Patent-Lochstanzen und Blechscheren in
Schmicdeisen und Stahl hergestellt, liescrt Rudolf Roetschi, Eisen-
gaffe 1, Zürich V.

Auf Frage 2S. Neue Blechscheren liefern Arnold Brenner u.
Cie., Basel.

Aus Frage 24. Zinntuben liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.
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Sluf fïroge 28. 3d) Jatte einen Soften gebraudjter, gut er«

paltener ©ieberöpren bittig abzugeben unb bitte Sie um gefl. Sefannt«
gäbe SJtet w. Slbreffe, worauf idi 3Puen gerne Offerte unterbreiten
Werbe. fttubolf fttoetfdji, ©ifengaffe 1, 3ürtcp V,

Sluf 3rage 30. ©oldje Slufaüge liefert bittigft 3. U. Slcbi,
SJlafcpinenfabrtf Surgborf.

Stuf forage 31. ©eftanjte Süttaffenartifel an« Stteifing« ober
Sîeuftlberblecp liefert bie ©pejialfabrif für gelobte Sledje, Shiobel u.
geer in Ölten.

Stuf Sfrage 33. ®ie ©tabtgemeinbe Sttnrten befipt folcpe Straffen«
laternen. 8lii8funft erteilt bie Sauberwaltung bafelbft.

Stuf Qfrage 33. 2Bir hatten 5 ©tüd guterfjaüene ©trafen»
laternen infolge ©inFübrung ber cleftrifdjen Seleucptung bittigft ab«
pgeben. 31 Dietrich, ©spreinermeifter, weuenegg.

Suf forage 33. ®ie ©emeinbe fölot n bei 3üridj tiätte 30 gut
erhaltene, fept nod) im ©ebrauip ftejenbe 31eotin=©t>a3enlntcrncn
abjugeben.

Stuf Stage 36. komplette SBerfaeugfiften für ©leftrotedjntfer
liefern bittigft ©. SBibmer it. 3tuf, SBerfjeug, 3Jia[d)inen unb ©tajl,
ßuaern.

Stuf $rage 42. SWtt 4'iO SJlinutenliter SBaffer erhalt man bei
150 m Sott per Stag rii ta 240 ißferbefrafiftunben refp. jirfa 2400
Iterjenftunben. 3. U. Stebi, Sttlafcptnenfabrif Surgborf.

Stuf Stege 43. SBenben ©ie fid) an ©. Sarcjer u. ©ie., Sferf«
jeug« unb 3Kafd)inengefd)äft, 3ürid).

Stuf Stage 43. 3- ©ditoarj'nbad), ©enf, liefert Slmbofe in
b efter StuSfübrung.

Stuf Stage 43. Slmbofe liefern bittigft ©. SBibmer u. Stuf, SBerf«

jeug, 2J}afd)inen unb ©tabl. ßuaern.
Sluf Stage 46. 3u ©tätten bat man faft nie fog. fünftltdje

Sentilation, toobei mittetft ©leftrijität ober SBafferbrud SBinbflügel
jum Slbfangen ber ©tattluft getritben merbm, fonbern e« Wirb jur
ßüftung ber Demperaturuhierfcbifb im ©tatte unb aufjerbalb benüfet.
®ie Wärmere ©tattluft ift leid)'er unb fteigt bapet im tamin auf«
toärts, toie Del im SBaffer. ïttan foil baber ju ßitfiung«faminen
immer Oannenlaben nehmen, ba btefe bie ßuft am menigfttn ab=

fühlen, unb bie ftamine möglidjft bod) führen, bamit mejr leidjtc
ßuft batin Sßlafe bet. Slut Jdamin über Dach fotten nad) allen ©eiten
einige fteile 3aloufien angebradt tnerben, woburd) aud) ber äuffere
ßuftgug faugenb WiHt. SBir jieben foldje 3aloufien ben laufenben
faminbentilatoren entfipirben bor. Sie flappe trim Stegulieren be§

3ugeS foil immer au oberft im famin angebracht unb leicht beweg«

lid) fein Wittelft eines ®rnf)te§ burdi ba« famin herab. Da« fnmin
fott für SBtnterbentilation Pom ©tattboben abgeben unb nicfjt bon
ber Dede, fonft Wirb bon hier alle warme ßuft au« bem ©tatte
entweichen unb bie ßüftung in Serruf bringen. Da« Sauten ber
bölaernen famine tann man burdj Dränteu mit farbolineum Oer«

binbern. Sluih mad)t man fie oberhalb be« ©tatte« boppelwanbig,
bamit fie bie 28arme beffer halten, benn nur ber Demperaturnn er«

fdjieb bewirft bie ßüftung. ©elbftberftänbltd) muh ein ©rfap für
bie a'-jiehenbe ßuft ftattfinben. Da« fott aber nicht burd) eine einige
Deffnung gefepeben, inbera baburd) fdjäblidje 3ugtuft entftept, fonbern
burd) ein bem ©tattraum entfpredjenb weite« ßabenropr, ba« einer«
feit« für ©inlauf ber frifeben ßuft in« Steie münbet, anberfeit« au
ber ©tattbede über ben föofen ber ®iere hinläuft unb mit einer
Steipe berftettbarer Deffnungen bie ßuft fein jetteilt in ben Statt
treten labt unb bamit bie im famin bom ©tattboben abaiepenbe ßuft
erfept. ©ana anbet« fott bie ©ommerocntilation befepaffen fein; ba
tut man am beften, einen Siertet ber ©tattbede wegaunepmert. 23.

Stuf Stage 48. ?fenfter«3inffnöpfe liefert am bittigften ©mil
Sadimann in ©baiip«be«Sonb8.

Sluf Stage 50. fonfroffmarfen für @enoffenfchaft«=fäfereien
liefern ©. SBibmer u. Stuf, SBertjeug, Sttlafdjinen unb ©tapl, ßuaern.

Sluf Stage 50, fontrottmarfen liefert al« ©peaialitat 3«
©cpwaraenbacp, ©enf.

Sluf Stage 50. ©eprägte fontrottmarfen in betriebenen 2ffe«
fatten unb mit beliebiger fßrägung liefert bie S>rma 0arabidni u.
SBalbner in S3afel unb fiepen SJÎufter unb Offerten au ©teuften.

Sluf Stage 50, fontrottmarfen in allen ©röjjen unb Sotmen
liefert lonfurrenalo« bittig ©mit SSacpmann in ©bauj=be=Sonb«.

Sluf Stage 53, SraSbänfe liefern ©. SBibmer u. Stuf, SBerf«

;eug, SWafcpinen unb ©tapf, ßuaern.
Sluf Stage 54. ©taufcabfaugungeu für ©epreinereien liefern

©. SBibmer u. Stuf, SBerfaeug, Sttafcpinen unb ©tapl, ßuaern.

fite ©rb-, Prtttrer;-, (Gvitttiifteiulimter- ttttb Bitumer-
urbeiten für ein Beugpuun ttttb eine ©iufriebung in
llnbermati. ißläne, JSebtngungen unb Slngebotformulare finb im
etbg. Öaubureau in 3ütid), ©laufiu«ftra6e 6, fowie bei ber ®ireftion
ber eibg. SBauten in Sern, 8unbe«pau« iffiefibau, 3>mmer Str. 127,
mr ©infiljt aufgelegt. ltebernapm«offerten finb berfeptoffen unter ber
Sluffcptift „Slngebot für 3tagPau« Slnbermatt" bi« 27. Slprit franfo
einaurdeptn an bie ®ireftton ber eibg. Sauten in Sern.

|teue» Boll- u»tb Pieberlagugebüube uuf ber ©elien-
mileubleidie iu §t. ©alle», gdjreiner-, ©lufer-, Paler-
«üb §djla|Terarbciten. ©ingaben finb bi« 25. Slpril bem Sureau
ber freiSbircftion IV ber S. B. B. in @t. ©allen, ©ettenwilenfirafje 2,
einaureitpen, wo auep bie Dffertformulare beaogen werben fönnen.

("BrftcUung füuttlidter iîodibauteu (Bimutermanun-
arbeiten) für bie VII. §d)mei;. ganbwirtrdjaftHdje Jtua-
Heilung In frauenfelb 1908. 3«cpnungen, Sauooxfcpnften
unb Sorau«maf3 liegen im Çofel Sapnpof, je nachmittag« 2—6 llpr,
aur ©inficptnapme bereit. - tßrei«offerten firto berfcploffen mit bie««

beafiglicper Sluffcptift bi« 22. Slpril an ben SSräfibenten be« Sau« unb
®eforation«fomitec«, Sllbcrt Srenner, Slrcpttelt, Srauenfelb, au maepen.

0ie Arbeiten für ©rftellmtg einer pra|ennnter-
füürnng nub nan §tübma«ern beim galmbof franenfelb,
ocranfcplagt au runb St. 54,000. Släne, SotauSmape unb Slfforb«
bebingungen finb int Saubureau be« Obetingenieur«©tettbertreter«
SBöpr, im alten Stopmaterialfcapnpof in 3iiticp III, jur ©infiept auf«
gelegt unb lönuen bafelbft ©.ngabeformulare beaogen werben. Offerten
finb bi« 25. Slprit an bie frei«bireftion IV ber S.B.B, in ©t. ©allen
einaureidjen.

Lieferung unb ©rftcllung eine« ©alibafkadiüerbee
famt ©ellermnrmekaHen in bie ^üdje be» ©aftkaufe»
rar „türmte" in ffiigg. ®er gerb fott fretfiepenb, für gota« unb

foplenfeuerung eingerichtet, unb aum fodjen für airfa 150 Sßerfonen
berechnet fein, ©ingaben famt nötigen 3eid)nuttgen unb Sefcpreibungen
bi« gerbe« finb an germann Sücpi, Sauoerwalter ber 3ibtlgemeinbe
©lgg, bi« 24. Slpril berfd)loffen einjufenben, wofetbft Wettere SluSfunft
erteilt Wirb.

Palferuerfargung gSergün. ®ie Slrbeiten umfaffen:
1. ßieterung' unb Sttontierung oon jtrta 380 Peter gu|-

eifernen itäljren bon 90 mm taliber.
2. ßieferung unb SWontierung bon 4 ^runnenftod{l;t)brrtttien

(©pfiem (Seift).
3. tonftruiecung eine« iemeutkrunueu»,

Offerten finb bi« 25. Slprit mit ber Sluffd)rift „Offerte für
SBafferleitung" bem Sorftanb Sergün einaureidjen, wofclbft Sau«
bebingungen aw ©infiept aufliegen.

©rüeüung einer Ulpkütie in ber JUp „^nrlnr",
©emeinbe gSergün-gatlrk. ißlan unb Saubebtngungen fönnen
beim ©emeinbeborftanb eingefepen werben, Welcper Offerten bi« ben
25. Slprit entgegennimmt.

©emeinbeknu»-|lmt»au iu ©ränidjen. ^ie Pattrer-,
©ipfer-, Simmermann»-, ©lafer-, grpreiner- uub Paler-
arbeiten. ®ie Sorfdjriften, Sebingungen unb SoiauSmape liegen
täglidp bon 10—12 Upr bormittag« auf oem SIrcpitefturbureau bon
Sltnolb SJtütter, ©opn, Slrcpiteft, Slarau, juw alten ©cpüpenpau«,
fenfett« ber Slare 1236, aur ©infiept auf. Offerten finb berfcploffen
mit ber Sluffcptift „@emetnbepau8«Umbau in ©räniepen" bi« 27. Slpril,
abenb«, an ©emeinbeammann SBibmer einaureidjen.

Itenbau ber Üantonalbank gdjaffpaufen t
1. ©ipferarbeiten mit 3nbegriff ber beforatiben Slrbeiten.
2. ©laferarbeiten.
3. ßieferung ber flohraüaben.
4. Slnfertigung eine« 71 SWeter gropen ©berlirpte»,

^Släne unb Sebingungen liegen im Sureau ber Sauleitung aur
ßöwenburg ©djaffbaufen auf, Wo aud) bie SorauSmafse beaogen
werben fönnen. Offerten finb berfeptoffen mit ber Sluffcprift „Sau«
arbeiten für bie Santonalbanf ©cpaffpaufen" bi« 19. Slprit an ben
ißräfibenten ber Saufommiffion, 3tegterung«rat 3. Mer in ©djaff«
häufen, ait ridden.

Einen warmen und trockenen Fusaboden erzielt man
durch Anwendung von 479c

H Filzcarton und
I" Isolierteppich

bestbewährte Unterlage unter Linoleum u. zur Dämpfung
des Schalles, vorzügl. geeignet für Sanatorien, Hotels etc.

1" imprägn. Asphaltpapier
bestes Mittelz. Schutze gegen Feuchtigkeit unt. Tapete,

liefert als Spezialität die

Holzcement-, Dachpappen- und Äsphalttahrik

G. F.Weber, Muttenz-Basel
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.
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Auf Frage SS. Ich hätte einen Posten gebrauchter, gut er-
haltencr Siederöhren billig abzugeben und bitte Sie um gefl. Bekannt-
gäbe Ihrer w. Adresse, worauf ick Ihnen gerne Offerte unterbreiten
werde. Rudolf Roetschi, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 3V. Solche Aufzüge liefert billigst I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage St. Gestanzte Massenartikel aus Meising- oder
Neusilberblech liefert die Spezialfabrik für gelochte Bleche, Knobel u.
Heer in Ölten.

Auf Frage SS. Die Stadtgcmeinde Murten besitzt solche Straßen-
laternen. Auskunft erteilt die Bauverwaltung daselbst.

Auf Frage SS. Wir hätten 5 Stück guterhaltene Straßen-
laternen infolge Einführung der elektrischen Beleuchtung billigst ab-
zugeben. R, Dietrich, Schreincrmeister, Neuenegg.

Nuf Frage SS. Die Gemeinde Klot n bei Zürich hätte 30 gut
erhaltene, jetzt noch im Gebrauch stehende Neolin-Sti aßen laternen
abzugeben.

Auf Frage 36. Komplette Werkzeugkisten für Elektrotechniker
liefern billigst E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl,
Luzern.

Auf Frage 42. Mit 4l>0 Minutenliter Wasser erhält man bei
15V m Fall per Tag àka 24V Pferdekraftstunden resp, zirka 2400
Kerzenstunden. I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 43. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., -berk-
zeug- und Maschinengeschäst. Zürich.

Auf Frage 43. I Schwarz-nbach, Genf, liefert Ambosc in
bester Ausführung.

Auf Frage 43. Ambose liefern billigst E. Widmer u. Ruf, Werk-
zeug, Maschinen und Stahl. Luzern.

Auf Frage 46. In Ställen hat man fast nie sog. künstliche
Ventilation, wobei mittelst Elektrizität oder Wasserdruck Windflügel
zum Absaugen der Stallluft getrieben wertn n, sondern es wird zur
Lüftung der TemperaturuntersKikd im Stalle und außerhalb benützt.
Die wärmere Stallluft ist leichter und steigt daher im Kamin auf-
wärts, wie Oel im Wasser. Man soll daher zu Lüftungskamincn
immer Tannenladen nehmen, da diese die Luft am wenigsten ab-
kühlen, und die Kamine möglichst hoch führen, damit mehr leichte
Lust darin Platz hat. Am Kamin über Dach sollen nach allen Seiten
einige steile Jalousien angebrackt werden, wodurch auch der äußere
Luftzug saugend wukt. Wir ziehen solche Jalousien den lausenden
Kamin Ventilatoren entschieden vor. Die Klappe zum Regulieren des

Zuges soll immer zu oberst im Kamin angebracht und leicht beweg-
lich sein Mittelst eines Drahtes durch das Kamin herab. Das Kamin
soll kür Winterventilation vom Stallboden abgeben und nicht von
der Decke, sonst wird von hier alle warme Luft ans dem Stalle
entweichen und die Lüftung in Verruf bringen. Das Faulen der
hölzerneu Kamine kann man durch Tränken mit Karbolìneum ver-
hindern. Auch macht man sie oberhalb des Stalles doppelwandig,
damit sie die Wärme besser halten, denn nur der Temperatur,'.« er-
schied bewirkt die Lüftung. Selbstverständlich muß ein Ersatz für
die abziehende Lust stattfinden. Das soll aber nicht durch eine einzige
Ocffnung geschehen, indem dadurch schädliche Zugluft entsteht, sondern
durch ein dem Stallranm entsprechend weites Ladenrohr, das einer-
seits für Einlauf der frischen Lust ins Freie mündet, anderseits an
der Stalldecke über den Kövfen der Tiere hinläuft und mit einer
Reihe verstellbarer Oeffnungen die Luft fein zerteilt in den Stall
treten läßt und damit die im Kamin vom Stollboden abziehende Luft
ersetzt. Ganz anders soll die Sommervcntilation beschaffen sein; da
tut man am besten, einen Viertel der Stalldccke wegzunehmen. B.

Auf Frage 4S. Fenster-Zinkknöpfe liefert am billigsten Emil
Bachmann in Chaux-de-Fonds.

Auf Frage SV. Kontrollmarken für Genoffenschafts-Käsereien
liefern E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage SV. Kontrollmarken liefert als Spezialität I.
Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage SV. Geprägte Kontrollmarken in verschiedenen Me-
tallen und mit beliebiger Prägung liefert die Firma Paravicini u.
Waldner in Basel und st, hen Muster und Offerten zu Diensten.

Auf Frage SV. Kontrollmarken in allen Größen und Formen
liefert konkurrenzlos billig Emil Bachmann in Chaux-de-Fonds.

Auf Frage SS. Fräsbänke liefern E. Widmer u. Ruf, Werk-
zeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage S4. Staubabsaugungeu für Schreinereien liefern
E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Sukmissions-Anxeiger.
Die Erd-, Maurer», Granitfteinhauer» und Zimmer-

arbeiten für ein Zeughaus und eine Einfriedung in
Andermatt. Pläne, Bedingungen und Angcbotformulare sind im
e,dg. Baubureau in Zürich, Clausiusstraße 6, sowie bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 127,
mr Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Augebot für Zeughaus Andermatt" bis 27. April franko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Neues Zoll» und Niederlagsgebäude auf der Gelte«»
mitrnbleiche in Kt. Gallen. Schreiner», Glaser», Mater»
und Schlojferarbeiten. Eingaben sind bis 25. April dem Bureau
der Kreisdircktton I V der 8.14 ö. in St. Gallen, Geltenwilenstraße 2,
einzureichen, wo auch die Offertformulare bezogen werden können.

Erstellung sämtlicher Hochbaute« (Zimmerman««»
arbeite«) für die V». Schweiz. Landwirtschaftliche Aus-
ftellung in Frauenfeld 19V3. Zeichnungen, Bauvorschriften
und Vorausmaß liegen im Hotel Bahnhof, je nachmittags 2—6 Uhr,
zur Einsichtnahme bereit. - Preisofferten sind verschlossen mit dies-
bezüglicher Aufschrist bis 22. April an den Präsidenten des Bau- und
Dekorationskomitecs, Albert Brenner, Architekt, F-suenfcld, zu machen.

Dir Arbeiten für Erstellung einer Ktrahenunter»
führung und us« Stützmauern beim KahnhsfFraueufeld,
veranschlagt zu rund Fr. S4.VV0. Pläne. Vorausmatze und Akkord-
bedingungen sind im Baubureau des Oberingenieur-Stellvertretcrs
Wöhr, im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich III, zur Einsicht auf-
gelegt und können daselbst E.ngabesormulare bezogen werden. Offerten
sind bis 25. April an die Kccisdirektion I V der 8.L.K. in St. Gallen
einzureichen.

Lieferung und Erstellung eines Gasttzsfkochtzerdes
samt Tellermärmekasten in die Küche des Gasthauses
zur „Krone" in Glgg. Der Herd soll freistehend, für Holz- und
Kohlenfeuerung eingerichrct, und zum Kochen für zirka 150 Personen
berechnet fein. Eingaben samt nötigen Zeichnungen und Beschreibungen
drs Herdes sind an Hermann Büchi, Bauverwalter der Zivilgcmeinde
Elgg, bis 24. April verschlossen einzusenden, woselbst weitere Auskunft
erteilt wird.

Wasserversorgung Kergtt». Die Arbeiten umfassen:
1. Lieferung^ und Monlierung von zirka 38V Meter gutz-

eisernen Röhre« von 90 mm Kaliber.
2. Lieferung und Montierung von 4 Krunnenstockhydranten

(System Geist).
3. Konstruiecung eines Jemeutbrunneus.

Offerten sind bis 25. April mit der Aufschrift „Offerte für
Wasserleitung" dem Vorstand Bergün einzureichen, woselbst Bau-
bedingungen zur Einsicht aufliegen.

Erstellung einer Alphütte i« der Alp „Darlnr",
Gemeinde Kergün-Latsch. Plan und Baubedingungen können
beim Gemeindevoistand eingesehen werden, welcher Offerten bis den
25. April entgegennimmt.

Gemeindehaus-Umbau in Gräuiche«. Die Maurer-,
Gipser», Zimmermann»», Glaser», Schreiner- «ud Mater»
arbeite«. Die Vorschriften, Bedingungen und Vo musmaße liegen
täglich von 10—12 Uhr vormittags auf oem Architekturbureau von
Arnold Müller, Sohn, Architekt, Aarau, zum alten Schützenhaus,
jenseits der Aare 1236, zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen
mit der Aufschrift „Gemeindehaus-Umbau in Gränichcn" bis 27. April,
abends, an Gemeindeammann Widmer einzureichen.

Neubau der Kantsuatbank Schasfhausen:
1. Gipserarbeiten mit Inbegriff der dekorativen Arbeiten.
2. Glaseravbeiten.
3. Lieferung der Kolzrolladen.
4. Anfertigung eines V« Meter großen Oberlichtes.

Pläne und Bedingungen liegen im Bureau der Bauleitung zur
Löwenburg Schaffbausen auf, wo auch die Vorausmaße bezogen
werden können. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Bau-
arbeiten für die Kantonalbank Schasfhausen" bis 19. April an den
Präsidenten der Baukommission, Regierungsrat J.Keller in Schaff-
bansen, zu richten.
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